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Beide Versionen können mit der neuen digitalen
Fernröntgeneinheit, speziell für

Fernröntgenprojektionen mit kurzen Aufnahmezeiten
entwickelt, ausgestattet werden. Entsprechend den unterschiedlichen
Anforderungen stehen verschiedene Aufnahmeformate zur Verfügung.
Für die laterale Schädelprojektion ist ein präziser Weichteilfilter,
welcher sich selbsttätig dem Gesichtsprofil des Patienten anpaßt,
integriert. Zur problemlosen Bedienung des Systems bei engen
Raumverhältnissen kann die Sensoraufnahme der Cepheinheit
um 90° geschwenkt werden.
AEC – Automatische Belichtungskontrolle
als Standardausstattung

Projektionen:
� Schädel lateral
� Schädel a.p.
� Schädel p.a.
� Submento Vertex
� Handaufnahme

Die Standardversion verfügt über die gleichen
Panoramaröntgen-Basisprogramme wie das

konventionelle Orthoralix 9200, vervollständigt mit
einen Programm zur Darstellung der Frontzähne – eine spezifische
Projektion des frontalen Kieferbereichs, einsetzbar sowohl für
Patienten mit Bissanomalien, als auch in der Kieferorthopädie.
AEC – Automatische Belichtungskontrolle
als Standardausstattung

Projektionen:
� Standard-Panorama
� Kinder-Panoramaprojektion
� Kiefergelenk lateral

geöffnet/geschlossen
� Orthogonalstatus
� Panoramahalbseite links
� Panoramahalbseite rechts
� Frontzahndarstellung

Die automatische Belichtungskontrolle (AEC) gehört
zur Standardausstattung aller Systemvarianten und sorgt für
eine bestmögliche Bildqualität. Nach Eingabe des
Patiententyps mißt AEC die Bildempfängerdosis während
der Aufnahme und erlaubt so eine Korrektur der
Aufnahmewerte um eine optimales Verhältnis zwischen
Kontrast und Bildschwärzung zu erreichen.

Das Orthoralix 9200 DDE bietet eine anwenderfreundliche
Bedienung direkt an der Rotationseinheit: Das mit Mikroprozessoren
ausgestattete Bedienfeld vereint einfache und logische Grafiksymbole
mit einer LCD-Anzeige zur Darstellung der Aufnahmedaten und
Positioniereinstellungen.
An der Fernröntgeneinheit befindet sich ein zusätzliches Ceph-
Bedienfeld das den Anwender bei einer schnellen und sicheren
Patientenpositionierung unterstützt.

Der LAN-Anschluß erlaubt die direkte Verbindung des
Orthoralix 9200 DDE mit einer vorhandenen Netzwerk-
Struktur. Den Praxisanforderungen folgend kann der Orthoralix
9200 DDE sowohl als Netzwerkkomponente wie auch als
Einzelplatzlösung angeschlossen werden und erlaubt so den
Zugriff von verschiedenen Arbeitsplätzen.

Die Fernüberwachungs-Funktion wurde eingeführt, um eine
direkte Systemprüfung - durch Gendex oder ausgebildetes
Fachpersonal - zu ermöglichen und so im Falle einer Wartung
oder Reparatur die Ausfallzeiten zu minimieren. Weiterhin
besteht die Option mögliche Systemaufrüstungen direkt vom
Herstellerwerk durchzuführen. Im Besonderen ist hier eine
verbesserte Systembetreuung vorgesehen, denn bei Gendex
steht die Unterstützung des Anwenders im Vordergrund.

Das Gendex Orthoralix 9200 DDE ist für Zahnmediziner entwickelt worden, die an einem digitalen System
mit einem weiten Spektrum an Programmen und Projektionen interessiert sind.

Es ist einfach zu bedienen und in 2 Versionen verfügbar,welche beide mit einer 
digitalen Ceph-Einheit ausgestattet werden können.

Jeder Anforderung gewachsenAn der Praxis orientiert
Ergonomisches Sensor-Modul

Das Kernstück der digitalen Innovation ist das ergonomische
Sensor-Modul, das die Röntgenfilmkassette ersetzt und
das Bild direkt empfängt. Die Handhabung des neuen
kompakten Sensors ist sehr einfach und eine
elektromechanische Kupplung bietet höchste Präzision
und Sicherheit beim Einsetzen und Entnehmen. Die Bedienung
erfolgt durch zwei frontale Tasten und wird mit einem
optischen und akustischen Signal bestätigt.

Das fortschrittliche Sicherheitssystem schützt den Sensor
vor versehentlichem Herunterfallen während des Wechsels.

Anwenderfreundliche Bedienung AEC - Automatische
Belichtungskontrolle

LAN Anschluß Technischer
Ferndiagnose - Service

Zur Gewähleistung einer einwandfreien Bedienung, auch
unter eingeschränkten Platzverhältnissen, kann die
Sensoraufnahme des Ceph-Armes um 90° gedreht werden.

Digitale Fernröntgeneinheit

Die Plus Version, vorgesehen für Zahnmediziner
mit höchsten Ansprüchen, beinhaltet ein vollständiges

Spektrum an diagnostischen Programmen für
diagnostische Fragestellungen bei komplexen Indikationen. Neben
Anderen sind spezielle Projektionen für die Zahn-Mund-und
Kieferradiologie sowie transversale TRANSCAN Projektionen,
eine wertvolle Grundlage bei der Implantatsplanung, verfügbar..
AEC – Automatische Belichtungskontrolle
als Standardausstattung

Projektionen:
� Standard-Panorama
� Kinder-Panoramaprojektion
� Kiefergelenk lateral

geöffnet/geschlossen
� Orthogonalstatus
� Panoramahalbseite links
� Panoramahalbseite rechts
� Frontzahndarstellung
� Sinus maxillaris frontal
� Sinus maxillarsi lateral links
� Sinus maxillaris lateral rechts
� Orthogonale

Seitenzahndarstellung links
� Orthogonale

Seitenzahndarstellung rechts
� Kiefergelenk frontal
� Tranversale TRANSCAN Schnitte

Orthoralix 9200 DDE Plus

Orthoralix 9200 DDE
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Gendex Orthoralix 9200 DDE – Standard Panorama Projektion

Gendex Orthoralix 9200 DDE Ceph  -  Schädel, lateral

Gendex Orthoralix 9200 DDE vereint einfache Bedienung und Patientenpositionierung mit schneller Diagnose und leichter

Systemkonfigurierung. Die weiterentwickelte VIXWIN 2000 Anwendungssoftware bietet nun eine verbesserte Bedieneroberfläche

sowie weitere diagnostische Einsatzmöglichkeiten.

Gendex Orthoralix 9200 DDE ist konzipiert nahezu jede Anforderung der zahnmedizinischen Radiologie zu erfüllen, so kann

es vom Basismodell bis zum “high-end“ System aufgerüstet, aber auch nach individuellen Kundenanforderungen konfiguriert

werden.

Gendex Orthoralix 9200 DDE erlaubt ebenso einen technischen Service durch Ferndiagnose. Diese Eigenschaft macht eine

direkte Systemprüfung durch Gendex oder ausgebildetes Fachpersonal aus der Ferne möglich und minimiert so Ausfallzeiten

im Falle einer Wartung oder Reparatur.

Die Kombination einer softwaregesteuerten Projektionsmotorik mit der neuesten Generation der Digitaltechnologie bildet den

Ursprung der Weiterentwicklung des weltweit anerkannten Gendex Orthoralix Sytems; Die “Direct Digital Evolution“.

Gendex ist von je her bestrebt, Kundenzufriedenheit durch technologische Innovation und anspruchsvolle
Betreuung zu erreichen. Unsere Forschung und Entwicklung orientiert sich an den Anforderungen des
Zahnarztes unter besonderer Berücksichtigung einer praxisgerechten Anwendung  der Systeme.

Dieser Anspruch hat es Gendex ermöglicht, eine lange und große Tradition in der Entwicklung von
Panorama- und Fernröntgensystemen mit großer Projektionsvielfalt bei höchster diagnostischer Qualität
der Bildergebnisse und außerordentlicher Zuverlässigkeit zu erlangen.

Die Zukunft erfahren mit Orthoralix 9200 DDE
Beste digitale Aufnahmequalitat
fur ihre Diagnose

Panorama

Intra Oral

Digital

Oralkamera

Software

UNI EN ISO 46001 - 9124.GE02UNI EN ISO 9001 - N. 9120CERTIFICATO N°9124 GE92 www.gendex.de

KaVo Dental
Gendex Dental Systems GmbH
Albert-Einstein-Ring 15
22761 Hamburg
Tel. +49.40.899s688.0
Fax +49.40.899688.19

4519 982 02033 - Daten unverbindlich. Anderungen vorbehalten -© Copyright Gendex Dental Systems - Juli 2005

Microsoft®, Windows®, Windows98®, Windows2000®,
WindowsXP®, sind eingetragene Warenzeichen von  Microsoft Corp
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Technische Daten

� Netzspannung: 115 - 250 VAC, ± 10%
� Netzfrequenz: 50 / 60 Hz ± 2 Hz
� Max. Stromaufnahme: 10A at 250V,  15A at 115V
� Röhrenspannung: 60-84 kV
� Röhrenstrom: 3-15 mA
� Schaltzyklus: 1:20 bei voller Leistung
� Brennfleck: 0.5 nach IEC 336 (1993)
� Pixelgröße:  96•'5fm
� Auflösung: 4 lp/mm
� Akriver Bereich PAN Sensor : 146x6 mm
� Aktiver Bereich CEPH Sensor: 220x6 mm
� Bildgröße: 1536x2725 pixel (PAN)

2304x2529 pixel (CEPH – MAX)

PC Anforderungen

� CPU: Pentium II, 400 MHz oder höher
� RAM: 256 MB minimum
� Betriebssystem: Windows 98/2000/XP

Abmessungen Maße in mm
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